
Mehr Fracht kam über das Meer
Die deutschen Häfen verzeichneten im vergangenen Jahr steigende Mengen an Seefracht. 
Container- und andere Frachtschiffe transportierten 2018 rund 300 Millionen Tonnen 
Güter über die deutschen Seehäfen. Wie das Statistische Bundesamt (Destatis) weiter 
mitteilt, waren das 1,6 Prozent mehr als im Vorjahr. Der Seeverkehr ist für den Transport 
von Gütern weitaus bedeutender als beispielsweise der Luftverkehr. Die beförderte 
Gütermenge über See war im vergangenen Jahr rund 61-mal so groß wie diejenige, die in 
Flugzeugen (ca. fünf Millionen Tonnen) transportiert wurde.

Haupttransportweg für Güter blieb mit rund 3,7 Milliarden Tonnen (plus zwei Prozent) die 
Straße. Über die Schiene rollten im Jahr 2017 rund 400 Millionen Tonnen (Zahlen für 2018 
liegen noch nicht vor). Schiffe auf Binnenwasserwegen transportierten im vergangenen 
Jahr 198 Millionen Tonnen (-11 %). Hauptgrund für den Rückgang war das wetterbedingte 
Niedrigwasser. Ein oft vergessener weiterer Transportweg: Über Pipelines wurden 2018 
etwa 84 Millionen Tonnen Rohöl in Deutschland befördert. (ampnet/jri)

Auto-Medienportal.Net: 24.07.2019

Seite 1 von 224.07.2019 17:55



Bilder zum Artikel

Containerumschlag im Hamburger Hafen.

Foto: Auto-Medienportal.Net/HHM/Peter Glaubitt
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